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Huius per se [224 fl.] 
 
[fol. 181r]225 

 
Vermög genedigister Verwilligung sub dato 

No. 253   16. May Anno 1662 ist den Preuknechtn 
  in Ansechung langwehrenden, starckhen 
  Molzarbeith zu Recompens laut 
  Bescheinnung erfolgt 

No. —      40 fl. 
 
Dem Holzhayer oder Vorstknecht des 
  Churfürstlichen Preuambts-Gehilz Hönnberg, 
  Dionisien Genaiger, sein Ordinary Sold, 
  vfs neu Iahr verfallendt, vermüg Scheins 
  bezalt worden 

No. 254     15 fl. 
 
So würd dem Stubenambtman alhie, vmb 
  derselbe bey dem Preuambt etwo vorfal- 
  lender Vngelegenheit in Verwart sein muess, 
  iehrlich Deputat geraicht, so an heür 
  Hannsen Klinger wider erhebt 

No. 255        8 fl. 
 

Huius fl. 63 kr. — 
 

[fol. 181v] 
 
 Summa der Ausgab auf Be- 

  soldungen 
 

thuet         3453 fl. — kr. 
 

Heur weniger wider fert weniger, weilen weniger 
  Sommersudten beschehen, also nit souill auf die 
  Helfferknecht ergangen, vmb 166 fl. 20 kr.226 

 
 

                                                 
225 Auch an dieses Blatt ist ein Blattweiser geklemmt. Sh. oben, S. 5, Anm. 2. 
226 Vgl. RB 1661, S. 191. 


